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Die US-Grenzpatrouille in der Nähe von El Paso, Texas, hat am 9. März ein Mitglied der Terrorgruppe Hisbollah gefasst, das illegal aus Mexiko in die USA eingereist war.

Einzelheiten: Der 22-jährige Libanese Basel Bassel Ebbadi gab zu, der Hisbollah anzugehören und behauptete, er habe geplant, „eine Bombe zu bauen“, nach New York zu reisen und dann in andere
Teile des Landes zu reisen. Er gab auch zu, ein Pseudonym und einen gefälschten Geburtstag benutzt zu haben, um in diesem Jahr nach Ecuador, Panama und Schweden zu reisen.

Ebbadi hatte keine Papiere und behauptete, sie seien ihm in Costa Rica gestohlen worden. Er behauptete auch, er habe den Libanon verlassen, weil er dem Bedürfnis, Menschen zu töten, entkommen
wollte.

Krise an der Grenze: Die US-Grenzschutzbeamten fangen jedes Jahr mehr illegale Einwanderer mit terroristischen Verbindungen:

98 im Jahr 2022

172 im Jahr 2023

59 Menschen bisher in diesem Jahr

Wie viele sind durchgekommen, ohne erwischt zu werden?

Absichtlich: Kein US-Regierungschef, der bei Verstand ist, würde freiwillig zulassen, dass die Grenzkrise weitergeht. Warum also geschieht das alles? Die biblische Prophezeiung nennt uns den
Grund für die heutige Bedrängnis.

Um mehr zu erfahren, lesen Sie „Die absichtliche Grenzkrise“.
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https://www.dieposaune.de/articles/posts/die-absichtliche-grenzkrise
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